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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 1

TV 1861 Bad Schwalbach II : TuS 1883 Nordenstadt II 
Dienstag, 22.11.2022, 20:00 Uhr

Wehmeier fixiert zwei Punkte für den TuS 1883 Nordenstadt II

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TuS 1883 Nordenstadt II, als Daniel
Wehmeier sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TV 1861 Bad Schwalbach
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Fittler und Wehmeier, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom TV 1861 Bad Schwalbach II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch
deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 11:6, 11:4, 11:3 gegen Garbe /
Eckhardt fanden Hanold / Hanold von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Fittler / Herzog war für Reimann / Presser letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Opfer / Engel-Polischko,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wehmeier / Sroka verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Christopher Hanold machte indes mit Kevin Garbe bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Die siegbringende Taktik fehlte Melanie Hanold bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Mark Fittler ab dem Start. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marcus
Reimann bei seiner 1:3-Niederlage von Hendrik Herzog dann doch niedergerungen worden. Es
dauerte eine Weile, bis Tim Presser seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Wehmeier hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu
erwarten, dann doch an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hannes
Opfer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marcin Sroka. William Engel-Polischko hatte im Anschluss
gegen Till Eckhardt bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Stand von 2:7 gingen
die Spitzenspieler des TV 1861 Bad Schwalbach II und des TuS 1883 Nordenstadt II in die Box.
Keinen Punkt beisteuern konnte Christopher Hanold im Spiel gegen Mark Fittler, das 0:3 verloren
ging. Melanie Hanold gelang es, Kevin Garbe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Marcus Reimann bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Daniel
Wehmeier. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2022 gegen
den TuS Et. Wiesbaden 1846 III, während der TuS 1883 Nordenstadt II am 02.12.2022 gegen die
TG 1890 Naurod antritt.

 Statistik:
 TV 1861 Bad Schwalbach II

Doppel: Hanold / Hanold 1:0, Reimann / Presser 0:1, Opfer / Engel-Polischko 0:1 
Einzel: C. Hanold 1:1, M. Hanold 1:1, M. Reimann 0:2, T. Presser 0:1, H. Opfer 0:1, W. Engel-
Polischko 0:1 

 TuS 1883 Nordenstadt II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.11.2022 (22:11) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Fittler / Herzog 1:0, Garbe / Eckhardt 0:1, Wehmeier / Sroka 1:0 
Einzel: M. Fittler 2:0, K. Garbe 0:2, D. Wehmeier 2:0, H. Herzog 1:0, T. Eckhardt 1:0, M. Sroka 1:0


